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Herren 1. Kreisklasse NORD (4er)

TV 1920 Lelbach II : TSV 74 Lengefeld II 
Montag, 06.02.2023, 20:00 Uhr

8:2 Auswärtssieg in der Herren 1. Kreisklasse NORD (4er) für 
den TSV 74 Lengefeld II

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Auswärtserfolg des TSV 74
Lengefeld II im Spiel der Herren 1. Kreisklasse NORD (4er) beim TV 1920 Lelbach II umschreiben,
der nach 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gäste das Spiel am Montagabend mit 2
Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 25:16 zeigt beim deutlichen 8:2-Erfolg eindrucksvoll
den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere Daniel Standke,
der seine Einzel alle gewann und auch das Doppel erfolgreich siegreich gestaltete.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Es dauerte eine Weile, bis Eimer / Reinertz ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen
Vogel / Standke quittieren mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann
doch an die Gäste. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung endete. Bal / Kinzel konnten einen Punkt für die Mannschaft beitragen und
ließen Kräling / Schierenbeck beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Das Zwischenergebnis
nach den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Thomas Eimer bekam
seinen Gegner Daniel Standke dagegen beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Da war final
wirklich nichts zu holen. Adrian Bal hatte seinen Gegner Dieter Vogel beim ungefährdeten 3:0
insgesamt im Griff. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an
der Reihe. 2:3 endete das Einzel zwischen Tim Reinertz und Kai Schierenbeck aus Sicht der
Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Chancenlos war
Stefan Rhode gegen Michael Kräling nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz sprang nicht heraus.
Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 2:4. Lange dagegenhalten konnte Thomas Eimer
beim 2:3 gegen Dieter Vogel. Das Spiel, in das er als großer Außenseiter gegangen war, verlor
Eimer dennoch im 5. Satz. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Daniel Standke war für Adrian Bal
am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Durch diesen sechsten Zähler
war dem Gastteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Einen Punkt für die Mannschaft vor
Augen gab Tim Reinertz bei einer 2:0-Führung die nächsten Sätze gegen Michael Kräling noch ab
und quittierte eine Niederlage im Entscheidungsdurchgang. Wie ausgeglichen dieses Einzel war,
zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Zu guter Letzt ging
es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Stefan Rhode versäumte es mit einem 1:3 gegen Kai
Schierenbeck, einen Punkt für sein Team zu holen. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf
wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Ergebnis wird der TV 1920 Lelbach II am 15.02.2023 gegen den TuS 1885 Helsen IV
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
23.02.2023 gegen den TSV 08 Berndorf mitnehmen.

 Statistik:
 TV 1920 Lelbach II

Doppel: Eimer / Reinertz 0:1, Bal / Kinzel 1:0 
Einzel: T. Eimer 0:2, A. Bal 1:1, T. Reinertz 0:2, S. Rhode 0:2 



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 07.02.2023 (10:44) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

 TSV 74 Lengefeld II
Doppel: Vogel / Standke 1:0, Kräling / Schierenbeck 0:1 
Einzel: D. Vogel 1:1, D. Standke 2:0, M. Kräling 2:0, K. Schierenbeck 2:0


